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Anfrage der SPD Kreistagsfraktion zum Projekt Besuc hsdienst für Senioren 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
sehr geehrter Herr Dr. Klose 
 
 
Die SPD Kreistagsfraktion bittet folgende Anfrage auf die Tagesordnung des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses am 23.05.2013 zu setzen: 
 
Sachverhalt 
 
In der Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses vom 14.01.2013 wurde 
beschlossen, ein Arbeitsmarktprojekt im Rahmen des Programms "Arbeit für 
Generationen" zu starten. 
 
Ziel dieses Projektes 
 
Die Befähigung von Langzeitarbeitslosen zum Besuch älterer Menschen ab  
75 Jahren, um sie über die bestehenden Unterstützungsangebote im  
Rhein-Kreis Neuss zu informieren, die es ermöglichen -trotz Unterstützungsbedarf- 
zu Hause wohnen zu bleiben. 
 
Projektdauer 
 
3 Jahre 
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Ausführung 
 
Beschäftigungsförderungsgesellschaft mbH (bfg) Rhein-Kreis Neuss 
 
Projektförderung 
 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes NRW 
Europäischer Sozialfond 
 
Kooperation 
 
Rhein-Kreis Neuss 
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss 
 
 
Anfrage 
 

• Wie viele Langzeitarbeitslose haben an den 4-wöchigen Vorbereitungskursen 
des TZ Glehn teilgenommen? 

• Welches Einkommen hatten die Teilnehmer während dieser Maßnahme? 
• Welche Kosten entstanden den Teilnehmern? 
• Wie viele Teilnehmer aus den Vorbereitungskursen haben inzwischen einen 

Praktikumsplatz erhalten? 
• Wie viele dieser Teilnehmer besuchen noch andere Maßnahmen des TZ Glehn? 
• In welcher Höhe sind inzwischen Zuschüsse gezahlt worden? 
• Müssen diese Mittel zurück erstattet werden, wenn die Teilnehmer keinen 

Praktikumsplatz erhalten? 
• Wie wurde um Praktikumsplätze geworben? 
• Wie viele Personen  haben bereits einen Anstellungsvertrag erhalten? 
• Ist geplant, das Projekt mit weiteren Vorbereitungskursen fortzuführen? 

 
 
Wir bedanken uns für die Beantwortung unserer Fragen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Rainer Thiel MdL                                                                   
Fraktionsvorsitzender                                                             

 
 


